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IMPRESSUM

Zum Pressetermin am Ulster-
saal konnte der Vorsitzende des 
ausrichtenden Rhönklub-
Zweigvereins Hilders, Werner 
Schindlauer, neben zahlrei-
chen jungen Teilnehmern Si-
grid Jordan von Förstina Spru-
del und Michael Mans von der 
VR Genossenschaftsbank Ful-
da als Vertreter der Sponsoren 
sowie Hilders Bürgermeister 
Hubert Blum (SPD), Rhönklub-
Präsident Jürgen Reinhardt 
und den Schlaufuchs unserer 
Zeitung begrüßen. Mit dem 
Wander-Vierer hatten die 
Rhönklub-Zweigvereine Ei-
chenzell, Tann, Elters und Hil-
ders eine Initiative gestartet, 
um junge Familien zum Wan-
dern zu animieren und zu-
gleich den Personen zu helfen, 

die solche Erlebnisse nicht er-
fahren können, so Schindlauer 
zum Leitmotiv der seit 15 Jah-
ren bestehenden Aktion.  

An der Wanderung, bei der 
die beiden Sponsoren wieder 
20 Cent für jeden erwanderten 
Kilometer an die FZ-Spenden-
aktion „Ich brauche Deine Hil-
fe“ überweisen werden, sei in 
diesem Jahr in Hilders mit 966 
Wanderfreunden, davon 132 
Kindern bis 14 Jahren, die bis-
lang größte Teilnehmerzahl zu 
verzeichnen gewesen. Dabei 
seien 10 150 Kilometer von 658 
Teilnehmern auf der Kurz- und 
308 Teilnehmern auf der Lang-

strecke erwandert worden – 
mit dem Rekordergebnis, dass 
2030 Euro der FZ-Spendenakti-
on „Ich brauche Deine Hilfe“ 
zur Verfügung gestellt werden 
können, sagte Schindlauer er-
freut. Das Wetter habe sich 
„äußerst positiv“ auf die Teil-
nehmerzahl ausgewirkt.  

Bei der Streckenauswahl habe 
man für die Kurzstrecke oder Fa-
milientour über 6,2 Kilometer, 
die auch für Kinderwagen ge-
eignet gewesen sei, einen Rund-
weg Richtung Findlos, durch 
den Langwald über den Findlo-
ser Berg, vorbei an der vereinsei-
genen Karl-Heise-Hütte am 

Steinköpfchen zurück zum Uls-
tersaal und für die 17,9 Kilome-
ter lange Langstrecke eine Rou-
te über Findlos, Thaiden, Teu-
fels-, Stein- und Ehrenberg vor-
bei an der St.-Martins-Kapelle 
bei Reulbach zurück über den 
Born- und Krautberg zum Start-
punkt Ulstersaal ausgesucht. 
Viele Wanderer hätten die Aus-
sichtspunkte entlang der Stre-
cke gelobt, so Schindlauer. 
Auch hätten die Jugendwartin-
nen Nicole Herrlich und Bianca 
Schönberg ein interessantes 
Kinderquiz für jüngere Wande-
rer zusammengestellt, an dem 
fast alle Wanderkinder mitge-

macht hätten. Am Ende seiner 
Ausführungen dankte Schind-
lauer den Sponsoren für deren 
finanziellen und materiellen 
Beitrag und den Mitgliedern 
des Zweigvereins für die Unter-
stützung und Organisation.  

Die weiteren Wander-Vierer 
in diesem Jahr finden am 18. 
Juni in Elters, am 23. Juli in 
Tann und am 20. August in Ei-
chenzell statt. Wer an mindes-
tens drei Wanderungen teilge-
nommen hat, bekommt als 
Dankeschön auf der letzten 
Veranstaltung in Eichenzell 
ein Präsent, versprach Schind-
lauer. 

Neue Rekorde beim Wander-Vierer

Von FRANZ-JOSEF ENDERS

Unter dem Titel „Wan-
dern für ‚Ich brauche dei-
ne Hilfe‘“ hat gestern die 
erste Wanderung der 
diesjährigen Wander-Vie-
rer-Reihe in der Marktge-
meinde Hilders stattge-
funden. Ideales Wander-
wetter sorgte für eine Re-
kordbeteiligung von 966 
Teilnehmern, die eine Ge-
samtstrecke von 10 150 
Kilometer zurücklegten.

HILDERS

966 Teilnehmer erwandern in Hilders 2030 Euro für die FZ-Spendenaktion

Frank Eisenstein, Vorsitzender 
des Rad- und Skiclubs Neuhof, 
war zufrieden mit der Veran-
staltung. „Es gab keine Unfälle, 
aber trotz des guten Wetters 
sind es etwas weniger Teilneh-
mer als im vergangenen Jahr“, 
zog er sein Resümee.  

Rund 600 Voranmeldungen 
habe es gegeben, der Rest der 
Radler sei spontan gekommen. 
Sieben verschiedene Strecken 
zwischen 25 und 106 Kilome-
tern  – von der Familienradstre-
cke bis zur Mountainbiketour – 
konnten rund um den Monte 
Kali erradelt werden. Start und 
Ziel war jeweils die Schloss-
Schule. Andrea Vogel, zweite 

Vorsitzende des Vereins Hes-
sisch-Bayerischer Rad-Vierer, 
spornte die Radler zum Mitma-
chen an: Werden alle vier Etap-
pen absolviert, erhalten sie ei-

nen neuen Fahrradhelm. Bei 
drei Teilnahmen winkt eine 
Trinkflasche als Belohnung.  

Neuhofs Bürgermeister Hei-
ko Stolz (CDU) sprach auch im 

Namen des Schirmherrn, Bun-
destagsabgeordneter Michael 
Brand (CDU), und hob hervor, 
dass der Rad-Vierer ein gutes 
Vorbildprojekt sei, das die Ver-

eine, das Gewerbe und die Bür-
ger verbinde.  

 Mit jedem gefahrenen Kilo-
meter unterstützten die Teil-
nehmer die FZ-Spendenaktion 
„Ich brauche Deine Hilfe“: Pro 
Kilometer spendeten die bei-
den Sponsoren Förstina-Spru-
del und die VR-Banken der Re-
gion Fulda fünf Cent, sodass 
am Ende 2406,75 Euro für 
wohltätige Organisationen in 
der Region zusammenkamen.  

Die nächste Etappe des Rad-
Vierers beginnt am Sonntag, 
25. Juni, ab 7 Uhr am Sport-
platz in Mackenzell.

48 135 Kilometer für den guten Zweck erradelt

Von SAMANTHA SCHWAB

Die erste Tour des 17. 
Hessisch-Bayerischen 
Rad-Vierers in Neuhof 
war ein voller Erfolg: 
1360 Radfahrer sind ges-
tern an den Start gegan-
gen und erradelten 
2406,75 Euro für die FZ-
Spendenaktion „Ich brau-
che Deine Hilfe“. 

NEUHOF

2406,75 Euro kommen der FZ-Spendenaktion „Ich brauche Deine Hilfe“ zugute

Über die große Teilnehmerzahl freuten sich neben dem Schlaufuchs der Vorsitzende des Rhönklub-Zweigvereins Hilders 
Werner Schindlauer (hintere Reihe, von rechts), die Vertreter der Hauptsponsoren, Michael Mans und Sigrid Jordan, sowie 
Bürgermeister Hubert Blum und Rhönklub-Präsident Jürgen Reinhardt. Foto: Franz-Josef Enders 

Über die zahlreichen erradelten Kilometer freuten sich die Ausrichter Andrea Vogel (links) 
und Frank Eisenstein (kniend, Dritter von rechts), Bürgermeister Heiko Stolz (stehend, 
rechts) sowie die Vertreter der Hauptsponsoren, Andreas Bub und Gerhard Bub (hinter den 
Logos, von links). Foto: Samantha Schwab

Anzeige 

REGION Die Polizei warnt: In 
Osthessen wurden gehäuft An-
rufe durch Betrüger registriert. 
Bürger sollen Verhaltensregeln 
beachten.  

Wie die Polizei mitteilte, ge-
ben sich die Täter beispielsweise 
als Polizisten aus und warnen 
vor Einbrüchen in der Nachbar-
schaft. In anderen Fällen erwe-
cken sie den Anschein, Neffe, 
Nichte oder Enkel des Angeru-
fenen zu sein, der für Auto- oder 
Immobilienkauf dringend Geld 
braucht. Auch die Masche der 
sogenannten Schockanrufer 
wird angewendet: Anrufer ge-
ben vor, dass ein enger Angehö-
riger sich in einer Notlage be-
findet und Geld braucht. Allein 
am Dienstagvormittag hatten 
sich beim Polizeipräsidium Ful-
da mehrere Betroffene gemel-
det, die davon berichteten. 

Die Täter versuchten laut Er-
mittler in Heringen, Hünfeld, 
Eiterfeld und Großenlüder mit 
dem sogenannten Enkeltrick 
und Schockanrufen Angerufe-
ne um Ersparnisse zu bringen. 
Die Kriminalpolizei Fulda 
nahm zwei Strafanzeigen we-
gen Betrugsversuchen auf. In 
Hünfeld verunsicherten am 
vergangenen Montag mehrere 
Anrufe von angeblichen Poli-
zeibeamten die Bevölkerung.  

Um sich gegen Betrugsversu-
che zu schützen, rät die Polizei 
Anwohnern unter anderem, 
misstrauisch zu sein, sich zu ver-
gewissern, dass der Anrufer tat-
sächlich ein Verwandter ist, und 
das Telefonat zu beenden, wenn 
Gesprächspartner Geld fordern. 
Keinesfalls sollten Details zu fi-
nanziellen Verhältnissen am Te-
lefon preisgegeben oder einem 
Unbekannten Geld übergeben 
werden. Nach verdächtigen An-
rufen sollen Betroffene die Poli-
zei einschalten. nz

Behörde warnt

Schockanruf, 
Enkeltrick oder 
falscher Polizist

FULDA Unter dem Titel „Zu-
sammen kommen – in seinem 
Namen“ lädt die Innenstadt-
pfarrei St. Simplicius, Faustinus 
und Beatrix am Donnerstag, 
25. Mai, zu einem Gottesdienst 
ein. Zelebrant wird ab 9.30 Uhr 
im Schlossgarten Stadtpfarrer 
und Dechant Stefan Buß sein. 
Im Anschluss wird eine Prozes-
sion durch den Schlosspark 
führen. Zudem treten der Mu-
sikverein Niesig und ein Ge-
sangsquartett auf. nz

Prozession durch 
den Schlosspark


